
Liebe Mitglieder, liebe Freunde und Förderer, 
 
an dieser Stelle möchten wir in Zukunft regelmäßig über Neuigkeiten aus dem Ehe-
maligenverein der Deutschen Schule Prag berichten. 
 
 
1. Was ist der Ehemaligenverein? 
 
Der Ehemaligenverein der Deutschen Schule Prag „Forum DSP Alumni, Deutsch-
Tschechisches Forum der ehemaligen Schülerinnen und Schüler der Deutschen 
Schule Prag e.V.“ wurde von ehemaligen Schülern der DSP gegründet. 
 
Zweck des Vereins ist (laut §2 der Satzung) „die Förderung der internationalen Ge-
sinnung, der Toleranz auf allen Gebieten der Kultur und des Völkerverständigungs-
gedankens zwischen Deutschen und Tschechen“ - sprich: wir möchten dazu beitra-
gen, die Kontakte zwischen ehemaligen deutschen und tschechischen Schülern und 
Lehrern aufrechtzuerhalten bzw. wieder neu zu beleben. 
 
Unter anderem richten wir allen Mitgliedern des Ehemaligenvereins eine Email-
Adresse ein, die an Eure Hauptadresse umgeleitet wird. Somit ist jedes Mitglied ganz 
einfach unter Vorname.Nachname@dsp-alumni.de zu erreichen. 
 
2. Wer kann Mitglied werden? 
 
Mitglied kann jede/r ehemalige/r Schüler/in der Deutschen Schule Prag werden.  
Ehemalige Lehrer, Eltern und alle die sich der DSP auf sonstige Weise verbunden 
fühlen können Fördermitglieder werden.  
 
Das Antragsformular und die Beitragsordnung könnt Ihr Euch auf der Homepage der 
DSP unter „Alumni“ herunterladen.  
 
Aufnahmeanträge sind zu schicken an: 
 
Nico Raabe 
Eberswalder Str. 16 
10437 Berlin. 
 
Der Mitgliedsbeitrag beträgt 20€ (bzw. 500CZK) für Mitglieder sowie 50€ (bzw. 1500 
CZK) für Fördermitglieder. Ehemalige Schüler bis zum 20. Lebensjahr sind seit dem 
01.01.2007 von der Beitragspflicht befreit! 
 
Aber auch Spenden sind natürlich herzlich willkommen: 
Empfänger: Forum DSP Alumni e.V. 
Bank: Castell-Bank 
BLZ: 79030001 
Konto Nr.: 110 005 15 
 
Wir stellen gern Spendenquittungen aus! 
 
 
 



3. Was tut der Ehemaligenverein? 
 
Im September letzten Jahres haben sich zum Beispiel Ehemalige mit interessierten 
Schülern der DSP in Prag getroffen und eine „Studienberatung durch Ehemalige“ 
durchgeführt. Bei den meisten Ehemaligen ist das Studium nämlich noch nicht allzu 
lange her, bzw. sie studieren selber noch. Die Idee war somit, eine „Alltagstaugliche“ 
Beratung anzubieten. Im Ergebnis war diese Veranstaltung ein solcher Erfolg, dass 
sie zu einer festen jährlichen Veranstaltung werden soll! 
 
Als nächstes ist das 1. Ehemaligentreffen der DSP geplant. Dazu unten mehr. 
 
 
4.Ehemaligentreffen am 28. April 2007 
 
Am 28.April 2007 findet das erste Ehemaligentreffen der Deutschen Schule Prag 
statt. Die Schule hat sich freundlicherweise bereit erklärt, die Feier für uns auszurich-
ten und wir hoffen auf rege Teilnahme! Details werdet Ihr in der noch folgenden Ein-
ladung erfahren. Derzeit sammeln wir noch Adressen von Ehemaligen (Schülern und 
Lehrern!). Wir wären Euch daher dankbar, wenn Ihr uns mit Adressen unterstützen 
könntet und diese an nico.raabe@dsp-alumni.de oder an kristina.jockenhoefer@dsp-
alumni.de schicken würdet. 
 
Zur Erleichterung der Planung bitten wir um verbindliche Anmeldung für das Treffen 
unter anmeldung@dsp-alumni.de. 
 
Im Rahmen des Ehemaligentreffens soll eine Ausstellung mit alten Fotos gezeigt 
werden. Falls Ihr Fotos zur Verfügung stellen möchtet setzt Euch bitte so schnell wie 
möglich mit Kristina Jockenhöfer unter kristina.jockenhoefer@dsp-alumni.de in Ver-
bindung. 
 
 
5.Alumni Foren im Internet 
Mittlerweile existieren eine ganze Reihe von DSP Foren im Internet. 
 
Zum einen ist das offizielle Alumni-Verzeichnis der DSP online gegangen – es würde 
uns freuen, wenn Ihr Euch dort registrieren würdet. 
 
Weiterhin wurde unter www.studivz.de eine Gruppe „DSP Alumni“ eingerichtet. 
 
 
6.weitere Fragen 
Bei weiteren Fragen könnt Ihr Euch jederzeit gerne an die Vorstände des Ehemali-
genvereins, Kristina Jockenhöfer (kristina.jockenhoefer@dsp-alumni.de) und Nico 
Raabe (nico.raabe@dsp-alumni.de) wenden! 
 
 
Wir hoffen, möglichst viele von Euch am 28.April in Prag zu sehen! 
 
Viele Grüße 
 
Kristina Jockenhöfer & Nico Raabe 


